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« ^ omplete Zimmer - Emrichtungen , als : Salon ,Sp . tse - , Schlaf ? und Wohnzimmer SchützenhofstraZe 3 . 1724

I 9m Verlage von Ad . Gestewitz in Wiesbaden erschien

zu haben :

" Wiesbadener Buchhandlungen

Kgikwir - , Der Selbstanwalt ° ° dm
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,? ° ltsgerichten . 50 . Auflage . Preis1 Mk . brosch . , Mk . 1 . 30 geb .
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gegenstände « . Wegen Mangel
mit ra von letzt an mein Geschäft nur noch

Are so aeb ^ ?ck ^ l,en
Ausstattungs - Artikeln weite ?

'
„r -, 1° 9eoe ich oben genannte Gegenstände iu jedem an .

_ Wilh . Seh wen ek , Schützenhofstr . 3 .

s
Gefchösts - Empfehlung .

» am era2 »^ ^ ^ Ä^ n , Freunden und Bekannten bringe ichi 9 enst zur Kenntnrß , daß ich mit dem Heutigen mein

Mettes Grabstein - Geschäft
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sowohl inL ^ stellungslokale,aufgestellten Monumente
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- ^ bhrten Herrschaften , welche mich

hiervonin Friedhof beehren wollen , mich baldigst
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' wert unter Fabrikpreisen .
9 ” WUt9 ° be beS Artikels

- — ...... Adolph Heimerdinger . ,

Unterlagen von 75 Pf . an .

NfriFmnef̂ reir11 «
Blechkasten ’ comPL M . 3 . 25 an

w . Thon
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,
Ellenbogen -
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^ ankelstühlen ^KA ^ ftNen ^ KiudeÄ^ " ^ " ^

Billard . Nömevfaal . Billard .

Wein
, Bier

, Aepfelwein
_____

in vorzüglicher Qualität .

= Separate Idealitäten --

für Gesellschaften , Proben rc . empfiehlt

_____________ __ _______
E . Günther .
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. welche nur wenige ,
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I Villa Schöneck
, Geisberg , |

| zu verkaufen . Näheres daselbst . 1767 |

in mc b it ten ,
6

Danksagung .

Herzlichen Dank allen Denjenigen , welche uns an dem Verluste

unseres Neben KmdeL so innige Lheilvar . a -. e bewiesen .

3199 Ijonis und Lina Beinerner .

Lu , rentables HanS mit Hoi ober Hinter yauS » nahe der

Rheinstraße , zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 2011

Prachtvolle Bille « ,

mit großen Garten , nahe dem Curhause , sowie im Nerotbal

zu verkaufen . N . bei Ch . Fallier , Wilhelmstr . 40 . 13250

für Protection , zum Erhalt « « er Stelle in einem

Burea « , von einem langen , gebildeten Manu , DiS

Sctiott Ehrensache . Offerten unter V . 100 an die

Ervedition d . Bl . erbeten .

EL fönren noch einige junge Herren ifraet Confeffion Men

büraerlicken Mittaastisch erbaiten . Nah . Exp - d . M

2 « herfiTItfl » « tür 40 Mark ein bequemer , leichter
UCrillll | CU Korb - Rollwagen Rheinbahn -

traue 4 .   8232
bürgerlichen Mittagstisch erhalten . Näh . Expd .

Eine gemnde F - au kann ein Kind mustillen . N . Exp . 3203

Larven m großer Auswahl « reichstratze 9 .

Sm
'

Rtasken - Anzug zu verleihen oder zu verkaufen

Adle -. stratze 52 .   _ _ —

Xroet elegante Damen » Maskenauzüge blsttg zu oer «

leihen Michelsberg 10 , 1 Treppe links .
'

Eine elegante Damen - Maske vtllig zu verleihen Schub

gasse 10 , 1 Stiege . _ __
™

Gin sehr gut erhaltener Flügel Veranbecungs halber

äußerst btuig zu verk Näv . bet C . Wolff , Montzstr . 6 -!3l <

Theke , L mpe . Tafelwaage zu .eit Fra kenitr . 20 , Part , zlbj _

Eine Drossel zu oeikautea BretchUratze 1 ^, Htrh 31 4

Kanarienvögel M -chrtsverg 13 , eine Stiege hoch . 3011

Blumentische ü 5 Mk . zu Haven Hochstätte 23 . 3236

rii , . gc j i i n vi e n etc .

Am « amstag Abend wurde aus dem Maske « vaste tm Lur -

saale ein goldenes Armband mit Turkotsen und einer Perle

in der Mute verloren . Der redliche Finder wird gebeten ,

dasselbe gegen eine gute Belohnung GetSbergsttaße 5 im zweuen

^

Gm

^

Nraulkorb mit Marke wurde verloren . Abzugeden

^
EU ? Peudel von einer Pendule gefunden . Näh . Exp . 3202

Regenschirm wu de zmückgelassen bet F Hege le neben

der Köntgl . Poltzei - Direction .

@ tn schönes Haus in der Taunusstrahe ist zu verkaufen .

Ges Offerten unter N . M 44 werden an die Expedition
b . Bl . erbeten . , , t

3178

Landhäuser zum Allein bewohnen in sehr angenehmen , ge «

sundm Lagen im Preise von 12,000 , 22 . 000 , d5,010 und

40 .000 Mark zu verkaufen .
G . Mahr , Webergasse 17 . 3248

Nne elegante Pracht - Villa billig zu verkaufen . Offerten
unter Chiffre W . E 500 in der Erped . abzuqeben . 3245

Schönes Haus , nabe den Bahnhöfen , gnt tentimi ,

billig zn verkaufen . Offerten unter W . 8 . 20

an die Expedition d . Bl . zu richte « . W

Haus im südlichen Sladuheile , elegant gebaut , RentablM , ,

freie Parterre Wohnung zu verkanten
G . Mahr , Webergasse 17 . M

« 7
• ] ! « % zu verkaufen Biebrich a . ßh «

Will M Lchierfteincr Chaussee 11 . s

Villa in Biebrich mit 13 Räumen und großem Garten

am Rdein . zu verk . b . BL Beubel , Leberberg 4 . W

35,OO4 > Mk . aas 1 Hyootheke qeq doppelte Sicherh . gesucht ;

auch aeq . Amoilisation Off . u . H B . 4335 a . d . Exp . erb 3060

Ein Kapital von 12,000 Mark als erste Hypothek-

auf eine Hofraiche in bester Lage hier bei Pünkmcher ,

vierteljährlicher Zinszahlung zum 1 . April gesucht . Offerten

unter A . B . 30 an die Expedition d . Bl . erbeten , -’m

Circa 28,000 Mark Vormundschaftsgelder per 1 . » P ™

avszulethen . Offerten unter der Aufschrift „ Geld m der

Expedition d . Bl . abzugeben . Makler verbeten . 32 > v

12,000 Mark auf ! . Hypotheke auszulethen . « . Exp . 318 »

4500 Mark auf Nachhypotheke gesucht . Offe - ten unter

H C M . 100 an die Expedition d Bl . erbeten . » vou

30 — 40,000 Mark auf erste Hvvo ' heke

leiben
'

G . Mahr , Webergasse 17 . 324 »

jtecons particulieres de Fran ^ ai » et d
’ Anglato .

Teaches English persons German . 30 Jahre Privatlehrer

in Paris und London , 3 Jahre in Wiesbaden . Vorzügliche

Empfehlungen . Hötel „ Schwarzer Bär , Langgasse 41 . 14333

Wanted
an English lady for English conversation with children in

the afternoon of every day except sundays . Leiters with

terms to the off . of th . paper under E . B . S . ö ■u -

Lessons, Reading , Conversation etc given by an Enolish

lady , terms moderate . Apply » t the expedition of

. 1 . J d Loö

Unterricht wird ertheif in allen Fächern des Realgymna¬

siums . Mw re » in der Expedition d . Bl . ,
™

Eine geprüfte Lehrerin , welche lange im Aurlande wa . ,

eitbeitt gründlichen Unterricht in der engl . und franz

Sprache und im Clavierspiel . Beste Referenzen . Näheres

Louisenstrahe 17 , Parterre .

Notiz .

Heute Mittwoch ben 8 . Februar , Vormittags 11 Uhr :

Verpachtung eines PlatzkS zur Aufstellung eines phorogmphlschm AtelierS

auf dem Neroberg , bei dem hiesigen Acttse - Amt . ( « - Tgdl . 31 .)

Personen , die fich anbieten :

Eine nnabh . Frau s . Monatstelle . SRHeinbahnstr . 5 , Sou .

Eine Näherin , welcher einfache Kleider machen kann

im Ausbessern gewandt ist , hat noch Tage frei . Näheres lew

Bnrgstraße 5 , 1 Treppe . . cmn „ ntfMTe Näh
Eine anständige , junge Frau ubermmmt Monaistell .

Louiseustraße 18 , 3 Treppen hoch . . nröietes
« in braves Mädchen sucht Stelle , am liebsten bet gr e

Kindern oder als Hausmädchen . Näh . Kapellenstra . e 24 .

H . Becker
’
8Che Musikschule

für Clavier , Violine , Solo - und Chorgesang , 1 beorie

und Ausbildung für das Lehrfach : Friedrich¬

strasse SS , II .
1634

Klavierstnnde ä 50 Pfennig . Näh . Exped . 8172
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Gesuche :

Eine einzelne Dame sucht von einer anderen Dame 1 größere «
oder 2 kleinere Zimmer unter Mitbenutzung der Küche , möglichst
im südlichen Stadttheile , vom 1 . April an abzumiethen . Nah .
in der Exvedition b . Bl . 3229

Ein alleinstehender , junger Mann , Buchhändler , sucht sofort
ein möblirtes Zimmer mit Pension . Offerten abzugeben im
Eisenbahn - Hotel 3 * 99

Magazin - Räume mit Comptoir in Mitte der Stadt
baldigst zu miethen gesucht . Offerten unter B . C . werden an
die Expedition b . Bl . erbeten . 3206

WuSedBt <er

Abelhaidstraße 62 , 2 . Stock , ist ein möblirte « Zimmer zu
vermiethen . 3219

Kleine Burgstraste 1 ist ein schönes , gut möblirtes Zimmer
billig zu vermiethen . 3242

Louisenstraße 2 ist die zweite Etaae , bestehend aus 4 bis
5 Zimmern , Küche , Keller und 2 Mansarden , sofort oder
zum 1 . April zu vermiethen . Näh . Emserstraße 10 . 3201

Schillerplatz 4 ist auf den 1 . April eine Parterre - Wohnung ,
aus 3 Zimmern und Küche bestehend , zu einem Bureau
geeignet , zu vermiethen .

Wcbergasse 34
,

‘ " ÄÄ *VwhPrflfllll * rwei Stiegen hoch , ist ein möblirtes
Zimmer gleich zu Derrn . 3220

E '. n möblrrtes Zimmer an einen oder zwei anständige

geeiter oder brave Mädchen billig zu vermiethen
Schwalbacherstraße 29 , linker Seitenbau , Parterre . 3231

Ein schönes Zimmer mit Cabinet , hübsche Aussicht , zu der «
miethen . Näheres Langgasse 3 . 3221

Zwei einfach möblirte Zimmer auf 15 . Februar zu vermiethen
Taunusstraße 9 , Bel - Etage . Näheres daselbst links , drei
Treppen hoch , zwischen 11 und 12 Uhr . 3224

Ein braves Mädchen kann ein w . Stübchen mit Bett erhalten
Röderstraße 18 . 3195

( Sortschuaa in der ItMtawo

Eine feinbürgerliche Köchin , welche auch etwas Hausarbeit
mitübernimmt , sucht sofort eine Stelle . Näheres zu erfragen
Parkstraße 4 . 3184

Eine gesunde Frau ( Witiwe ) sucht Schenkstelle . Näheres bei

Frau Schmidt , Faulbrunnenstraße 6 . 3211
Ein braves Mädchen , welches die bürgerliche Küche , sowie

alle Hausarbeit gründlich versteht und güt empfohlen werden
kann , sucht baldigst Stelle . Näh Moritzstraße 7 , Stb . links . 3204

Ein tüchtiges , braves Mädchen , welches alle Hausarbeiten
versteht und etwas kochen kann , sucht auf sofort eine Stelle .
Näheres Walramstraße 27 im Hinterhaus . 3193

Ein Mädchen das bürgerlich kochen kann und gute Zeugnisse
besitzt , sucht Stelle Näheres Adlerstraße 13 . 3213

Ein junges , stilles Mädchen vom Lande , welches
noch nicht gedient hat , sucht Stelle zu Kindern

oder für Hausarbeit . Näheres Louisenstraße 19 . 3207
Ein ordentl , gew Zimmermädchen mit guten Zeugnissen sucht

Stelle . Näh Webergasse 44 , Vorderhaus , 1 Stiege . 3228
Stubenmädchen mit vorzügl . Empfehlungen , im Nähen , Bügeln

und Serviren bewandert und auch die Pflege der Kinder ver -

steht , sucht Stelle durch Ritter , Webe , gaffe 15 / 3250

jfrirnßntnhrflftt eil,Jau6e !:eS
/ anständiges , zu aller Arbeit

HUllvMllllltzcll , willig , empfiehlt zum sofortigen Antritt
Ritter ’* Bureau , Webergaffe 15 . 3950

t/F 'Ein zuverlmsiger Herrschaftskutscher , im Zu -
reite « und Einfahre « junger Pferde bewandert , worüber er
die besten Zeugnisse besitzt , sucht baldigst Stelle . Näh . Exped . 2873

Ein 42jähriger Mann , erfahren als Heizer einer Dampf¬
maschine , sucht eine solche Dienststelle . Nähere Auskunft bei
Maurer Frledr . Schmidt hier , Friednchstr . 3 >

, Hth . 277

. empfahl Schweizer sucht soforriges Engagement
durch Th . Linder ’ * Bmeau . Friedrichstraße 23 3227

Junger , williger Hausbursche sucht Stelle durch Ritter ’ *
Bmeau , Webergasse 15 3250

Perforier », die gesucht werden :
Arbeiterin , die selbstständig garniri ,

ns 7
"

to7b für ein feines Geschäft gesucht .
Offerten schriftlich unter E . J . 11658 an D . Freue in
Mainz erbeten . 5

Eine geübte Krankenwärterin wird zu einer nervenkranken
Dame gesucht durch Th . Linder , Friedrichstraße 23 . 3226

■ HB * 1' Ein Zimmermädchen , geübt im Nähen , wird
• 7 *

. sofort zur Aushülfe bis zum 1 . März gesucht
Näheres rn der Expedition d . Bl . 3239

. Gesucht zum 18 Februar ein solides Hausmädchen , das
m der Hausarbeit gründlich erfahren ist und die Wäsche
und das Bügeln versteht . Näh . Exped . 3054

Ern Mädchen für Küchen - und Hausarbeit wird gesucht
Langgaffe 31 . n31g7

Ein Mädchen , welches aut kochen kann und alle Hausarbeiten
übernimmt , rotrb gesucht Adolphsallee 41 , 2 Tr . hoch . 2957

Ein einfaches , sauberes Mädchen , das alle Hausarbeit ver -
steht , wird

, gesucht . Näh . Bahnhofstraße 18 im Laden . 3136
Hotelzrmmermädche « ges . d . Linder , Friedrichstraße 23 .

■ K * * Ein solides , starkes Mädchen als solches allein
zum 1 * März gesucht Herrngartenstraße 14 , eine

yocy . 3186
3 Hausmädchen sof . ges . d . Linder , Friedrichstraße 23 . 3226

bas bürgerl . kochen kann u . g . Zeugn .
besitzt , ges . Langgasse 39 , l St 3192

r
pwperes und ehrliches Dienstmädchen gesucht

Plac . - Bureau Friedrichstraße 23 . 3226
« m Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich versteht

ÜraL ? 99
ilute Zeugnisse besitzt , wird zu Kindern gesucht Rhein -

maße 22 , 1 . Stock . Zu sprechen Vormittags . 3212
vraves Dienstmädchen mit guten Zeugnissen wird ge -sucht Friedrichstraße 39 , Parterre rechts .

9 "
3230

mXhAe Echt ' ae Jungfer , 2 perf . Köchinnen und 1 gew . Kinder -

QH6to - gesucht d . Th . Linder , Friedrichstraße 23 .
Rhemstraße 36 ein Mädchen , das melken kann , gesucht . 3285

Gesucht ein reinlicher Hotel - Hausbursche , ein Kellnerlehrling ,
eine Kaffee - Köchin , 2 Hausmädchen und ein junger Cbef durch
das Bureau von Frau Dörner Wwe . , Metzgergasse 21 . 3237

Gesucht sogleich : Ein kräftiges , gesetztes , besseres Haus¬
mädchen , 1 gutdmgerliche Köchin , 1 einfaches Landmädchen ,
sowie ein tüchtiger Schweizer mit guten Zeugnissen durch

A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 3233
Ein braves Mädchen für den Tag gesucht . Näh . Neugasse 6

von 10 — 12 Uhr . 3210
Gesucht ein solides Mädchen für Küchen - und Hausarbeit

kleine Schwalbacherstraße 9 , Parterre rechts . 3240
Gesucht : Ein anständiges Mädchen zu einer Dame für aus

Reisen , 2 K - llnerinnen , flu,bürgerliche Köchinnen , sowie HauS -
und Küchenmädchen d . Wintermeyer , Häsoergasse 15 . 3246

Gesucht : Bürgerffche Köchinnen , 1 Kellnerin , mehrere
M dchen für allein l Kindermädchen und 1 Küchenmädchen
gegen hoben Lohn b . Fran Herrmann , Häfnergasse 9 . 3247

Ein Mädchen für allein mit guten Zeugnissen aus 1 . März
gesucht Moritzstraße 42 , 2 Treppen hoch . 3249

Kttfhin eine perfekte , zu Fremden zum 15 . März gesucht ,
1LVV1U11 , sowie mehrere fein bürgerliche Köchinnen in

dauernde gute Stellen gesucht b . Ritter , Webergasse 15 . 3250
Ein Glasergehülfe gesucht Helenenstraße 12 . 3130
Gesucht HauSburschen gesetzten Alters d »rrch

Schng ’ s Stellen Bureau , Webergasse 45 . 2978
Wir suchen für unsere Papiergrofihandlung eine «

m » t guten Schulkenntnisseu versehenen Lehrling .
Fhii . Overlack & Co . , Adelhaidstraße 4Ä . 3216

Ew Gärtner - Lehrjuuge gesucht . Näheres bei Gärtner
Groß , Wellritzthal . 3 <39

Ein Bamchremer Wirb gesucht . Näh . Moritzstraße 28 . 3251
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Programme ,
Plakate

,
Eintrittskarte «

fertigt die

L . Fchellenberg lch - Hof - Buchdruckerei ,
Wiesbaden

,

Langgasse 27 .

Für Damen .

Mit dem 15 . d . Mts . beginnt ein neuer Cursus im
Zuschueide » und Modell - Zeichnen und bitte Anmeldungen
rechtzeitig zu machen .
3217 Lonise Hoffmann , Marktplatz 3 ,

Mein Musterlager
von

carnevalistischen Kopfbedeckungen u . Abzeilhell
W

“
zu Fabrikpreisen "

Wt
erlaube ich mir den verehrlichen Vereins Vorständen in em¬
pfehlende Erinnerung zu bringen .

X . mach .
320 ^      Webergasse 15 .

Reichaffortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .

106 E . Wagner . Langgasse 9 , zunächst der Post ,

Flügel und Piauiuo s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mehr -
lahnger G -uantie C . Wolff , Rheinstraße 17a .

Reparaturen werden bestens auSgeführt . M

Indiener Spatesten
per * / , Liter 25 Pf .

Deutscher Reller
.

Münchener Spatenbräu
in Flasche «

per * /i Flasche 3 « Pf . f , ,
.

’ /« w 20 , j excl . Glas .

Nürnberger Frbrl . v . Tncier — Bier
in Flaschen

per
*/i Flasche 3 « Pf . > r _ . r e

% „      20 J excl . Glas .

Niederlage bei Herrn A . Schramm ,

Rheinstraße 7 dahier . 3052

Hochelegantes Ball - Coftum (rosa AtlaS ) mit Zubehör :
Blumen rc . . außergewöhnlich billig zu verkaufen . Anzusehen
von 4 — 6 Ahr Nachmittags Geisbergstraße 10 , 1 Treppe . 10

1 " Duhr kohlen I "
:

zu 16

20

20

21

19 ' /»

Kohlen
,

— Coaks
,

W Scheit - und Anzüttdeholz "
WU

fiir alle Feuernngs - Anlagen empfiehlt billigst 1635

Willi . Linnenkohl
,

Kohlen - , Coaks - und Brennholz - Handlung .

( Brennholz - Spalterei . ) Comptoir : Elleubogengasse 15 .

per Fuhre von
20 Centnern

franco Haus
Wiesbaden

über die

Stadtwaage

Beste Sorte Ruhrkohlen 1098

franco Wiesbaden , per Fuhre (20 Gentner ) über die Stadt¬
waage , gegen Baarzahlung 16 Mark , Nußkohlen 20 Mark
empfiehlt A . Eschbacher . Biebrich , im Januar 1882

RuhrkoMen
*

I » Ofen - , Nutz - und Stückkohlen in stets frischen Bezügen ,
sowie seingespaltenes Anzüudeholz , buchene Wellchen unb
Lohkuchen empfiehlt billigst
2607 Onstav Kalb , Wellritzstraste 33 .

Beste stückreiche Ofeukohleu . .

„ Stückkohlen
„ gew . Fett - Nustkohlen .

„ magere Salou - Nutzkohlen
* Saar - Stückkohlen . .

offerire bis auf Weiteres .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,
Langgasse 20 , entgegen .

Bet Baar - Zahlung 50 Pfg . per 20 Ctr . Rabatt .

Biebrich , den 1 . Februar 1882 .
3547 Jos . Clouth .

Wegzugshalber sehr billig zu verkaufen : Zwei Betten mit
Sprungrahmen und Matratzen , fast neu , ein Sopha , ein

Kleiderschrank , zwei viereckige Tische , eine Wanduhr , ein
Küchenschrank , Stühle , eine Kommode , große Bilder , Porzellan
und Kücherigeräihe , Näh . Exped .

_______ ________________
3215

Frischgelegte Eier täglich zu haben Moritzstraste 15 ,
Parterre rechts . 3252

Matico - Injection
von v

Grimault & Cle »

Apotheker in Paris .
Ausschließlich aus xeruvianischen

Matlcoblattern zubereitct ,
hat diese Jnjection in wenigen Jahren
einen allgemeinen Rus erlangt .

Dieselbe curirt in kurzer Zeit die
hartnäckigsten Leiden .

Jedes Fläschchen ist mit der Un -
terschrist

Grimault & Cle .
und dem Specialstempel der sronzö -
sischen Regierung sür Fabrikmarken
versehen .

» tederlage tn allen größeren
Ax «thellrn .

( M .- No ,
5316 )

17



No . 88 « ModMo « « auggasse No . 87 . « eite 8

Der große Rath3218

? 3200

für Orchester einger .
von J . Rebieek ,
Kgl . Musik - Director .

5 . a ) Largo von G . F . Händel ,
b ) Wiegenlied für Violine und

Piano von Marie Elisabeth ,
Prinzess von Meiningen ,

II Abtheilung .

Hochachtungsvoll
Wilhelm Stapp .

Loeal - Gewerbeverein .

Samstag den 11 . Februar Abends präcis 8 ' /r Uhr :

Bortrag des Herrn Cur - Director Heyl über „ Wan¬
derung am Rhein " ( von den Quellen bis znm
Niederwald ) im Saale des Gewerbeschulgebändes ,
wozu die Mltglieder und Freunde des Vereins höflichst ein -
« eladen werden . Eintritt für Nichtmitglieder 1 Mark und für
Schüler von Schulanstalten 40 Pf .
23

__________________
Der Vorsitzende : Ch . Gaab . Strickbaumwolle

,
gebleicht und ungebleicht , einfarbig und gereift , Doppel -

garn Hausschild , Estremadura , englische und
deutsche Häkelgarne , Plattgarn , Stopfgarn in
neuer Sendung bei F . Lehmann , Goldgasse 4 . 157

Hurrah Carnevali
Gegen Einsendung von 25 Pf . in Postmarken

an die Expedition der „ Wiesbadener
Montags - Zeitung " ( Nerostraße 6 , Wies -
baden ) erfolgt Franco - Zusendung der am

Fastnacht - Montag erscheinenden „ Großen SSS - procen -

tigen 1882er Wiesbadener Brühbrunnen - , Kreppei - ,
Nothstands - , Kaffeemiehl - « nd warme Brödcher -

Zeitung " nach allen Orten des In - und Auslandes .
( Zehnter Jahrgang , Herausgeber I . Chr . Glücklich .)
Borausbestelluugen werde « jetzt schon entgegen¬
genommen . Die Expedition
3205 der „ Wiesbadener Montags - Zeitung “

.

00000000000000000000

g 11 O

Borträge und Lieder zu der am Montag de « X
18 . Februar stattfindenden Dameufitzuug sind O

0 bis morgen Donnerstag Abend bei Herrn Ph . Q
q Geyer , Marktplatz 3 , einzureichen .

q 14398 Der kleine Rath . 5

00000000O0000000QO00

Wiesbadener Karneval - Verein
.

Montag de « 13 . Februar :

II . Große Herrensttzung
im

„ Saalbau Lendle "
.

Einzug des Comite ' s 8 Uhr 11 Minuten .

Eintrittspreis incl . Kappe und Lieder 1 Mark .
Karten für Mitglieder sind zum Preise von

50 Pfg . bis Moutag Abeud 5 Uhr bei
Herrn Carl Baer , Marktstraße 14 , in Empfang
zu nehmen . Vorträge und Lieder zu dieser

Sitzung sind bis Donnerstag Abend , Vorträge und Lieder
zu der am 17 . Februar im „ Saalbau Schirmer "

stattfindenden
3 . großen Damevfitznng mit Ball bis Dienstag Abend
ebendaselbst einzureichen .

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Freitag den 10 . Februar :

IV . Haupt - Versammlung
im Saale des

„ Hotel Victoria “
.

I . Abtheilung .

1 . Ouvertüre : „ Nachklänge von Ossian “
von Niels

W . Gade .

2 . Arie aus „ Oberon “ von 0 . M . von Weber , mit

Orchesterbegleitung .
Frau Reblcek - LSffler .

3 . Concert für Clarinette , Op . 73 , F - moll , mit Orchester¬
begleitung , von C . M . von Weber .

Herr « rahner , Kgl . Kammermusiker .
4 , Lieder : a ) „ Willst Du Dein Herz mir schenken “

von
Joh . Seb . Bach .

b ) „ Am Brunnen “
von Adolf Jensen .

Frau Rebieek - liöftter .

Nächsten Mittwoch findet eine monatliche Ber -

steigerung statt , zu welcher jeder Gegenstand zugebracht
Arden kann ( Holz - und Polster - Möbel , Bettwerk ,
Wechzeug , Kleidungsstücke , Glas , Porzellan re . re . ) .

Um zettige Anmeldung bittet

Ford . Müller , Auktionator ,

6 . Symphonie , C - dur , für grosses Orchester von Franz
Schubert .

Anfang 7 Uhr .

Nach Beginn des Concertes werden die Saalthüren ge¬
schlossen und erst nach Beendigung der einzelnen Nummern
wieder geöffnet .

Wegen Einführung Fremder wende man sich an Herrn
Buchhändler Hensel . 3

Zu verkaufen
etn eleganter Kinder - Sitzwagen mit Lederboden Sonneu -
bergerstraße 52 .

_______________________________ 8234

Eine deutsche Dogge
(Prachtexemplar ) ist billig zu verkaufe « . Näh , Exped , 14033

Harzer ÄMariciwögel
d283 H . Eichhorn , 8 Michelsberg 8 .

Schlittschuhbahn .

In Biebrich a . Rh . , unterhalb des Schlosses ans
der „ Krippe "

, befindet sich die schönste Schlittschuh -
bah » . Für Ordnung ist gesorgt .

w v

_ ____
Das Comiti

hiermit die ergebene Anzeige , daß ich mich verlängerte
Frankenstratze 24 als Kunst , und Haudels -

gartver etablirt habe und halte mich den geehrten Herr -
schasten un Anlegen und Unterhalten von Gärte « ,
sowie un Anferttgen von Bouquets , Kränzen , Gnir -
landen und Blnmeukörbchen unter Zusicherung aufmerk¬
samer Bedienung besten « empfohlen .
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Der Astronomische Solon u . das Mikrosk . Aquarium Alexandrastr . 1Ö © ienftai

Personen :

Frl . Abler ,
vom Stadttheater in Aachen , als Gast .

Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht
Gesangverein „ Klingerinst

" . Abends 8 */i Uhr : Probe im Vereinslokale
Kaufmännischer herein Abends 8 ' / - Uhr : Versammlung im BereinSlokale

( „ Grand - Hotel Schutzenhof "
) .

Kilchfilch - Thüringischer Club . Abends 8 >/ - Uhr : Versammlung im „ Thü -
ringer Hof .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 8 . Februar . 31 . Vorstellung . 86 . Vorstellung im Abonnement .
Der Bardier von Sevilla .

Komische Oper in 2 Akten . Musik von Rossini .

Graf Almaviva . .
Bartholo , Arzt . .
Rosine , sein Mündel
Basilio , Musikmeister
Marzelline . . . .
Figaro
Fiorillo . . . .
Ein Offizier . . .
Ein Notar . . .

Anfang Sude gegen » Uhr .

Morgen Donnerstag : Feuer in der Mädchenschule . - Tanz —
Z . S - : Aus dem Urwalde . — Tanz . — Sie hat ihr Herz entdeckt .

*
*

* Rosine .

Gürhans z « Wiesbaden .

Mittwoch den 8 . Februar .
Humoristisches Vocal - & Instrumenfal - Concert ,

ausgeführt von dem Wiesbadener Musik - & Gesang - Verein
unter Leitung seines Dirigenten Herrn C . Heinrich Meister .

Programm :
1 . Humpaa - Marsch des Wiesbadener Casino

' s .
2 . Der Jäger , Männerchor von Fr . Kücken .
3 . Onverture zu dem militärischen Singspiele „ Humor auf der Wache "

von C . Hch . Meister .
4 . Mein Herzblättchen , Polka für Männerchor von M . Peuschel
5 . Alte Bekannte , komische Gesangs - Quadrille für Männerchor und

Orchester von P . Moritz .
6 . Die türkische Schaarwache , kleines Tongemälde von Th . Michaelis
7 . Erinnerung an Peterhoff , Walzer von Gungl , Text und Ar¬

rangement für 6stimmigen Männerchor von M . Peuschel .
8 . Bilder vereinigter Tonwelten , großes Potpourri für Orchester

und Männerchor von C . Hch . Meister .

Anfang 8 Uhr .

trag wird einstimmig zum Beschlüsse erhoben . - Die Verpachtung der
Kiesgrube am „ Wecherweg "

zu 27 Mk . 50 Pfg . wird auf 1 Jahr ge¬
nehmigt . — Zur Weiteren Kenntnißnahme des Collegiums gelangt ein Urtbeil
des Kammergerichts zu Berlin , nach welchem das Erkenntniß des hiesigen
Schöffengerichts bezw . dasienige der II . Strafkammer , wodurch ein Flaschen -
merhandler , der mit seinem Fuhrwerk den die Curanlägen durchschneidenden
Weg von der Sonncnbcrger - nach der Parkstraße entgegen der bestehenden
Polizeiverordnung befahren , freigesprochen worden war , aufgehoben und
die Angelegenheit an das hiesige Landgericht zur anderweitigen Entscheidung
zuruckverwiesen wird . - Herr P . Peaucellier hat die auf die Front¬
länge seines Bauterrains in dem Walkmühlweg sich berechnenden Strahen -
baukosten un Betrage von 1700 Mk . sichergestellt , sowie gleichzeitig der
verlangten Abtretung von 3 Ruthen 55 Schuh in die Straßenfluchtlinie
fallenden Grundfläche Genüge , geleistet . Das Baugesuch geht nunmehr be-
furwortet an die Polizeibehörde zurück . - Nach einem Bericht der
städtischen Krankenhausverwaltung ist der Krankenbestand derartig
gestiegen , daß die Mannerraume nicht mehr genügen . Aus diesem Grunde
sah sich die Direction veranlaßt , männliche Patienten in dem neu erbauten
Pockenpavillon unterzubringen . Da es jedoch Wünschenswerth erscheint ,
daß dieses Gebäude reservirt bleibt , so beantragt die Verwaltung ,
ca . 10 männliche Kranken , welche keiner besonderen Pflege bedürfen , aus
einige Zeit auszuquartieren . Auf Antrag des Herrn Beckel wird die
Eoache an die Krankenhaus - Commission verwiesen und zwar mit der Er -
machtrgung , die Angelegenheit sofort zu erledigen . — Die Cur - Direciion
sieht sich m Folge des emtretenden Thauwetters veranlaßt , bei dem Ge-
melnderathe anzufragen , auf welche Weise der Besuch des Eises gestatt -l
werden solle , da sie , wohl aus Anlaß eines kürzlich stattgehabten Unglücks
rn Hannover , zede Verantwortung abzulehnen gezwungen sei . Der Gc-
memderath verweist diese Anfrage an die Cur - Commission . — Zu da
Bürgeiausschuß - Sitzung vom 26 . Januar c . ( siehe Bericht hierüber ) wurde
durch dre betr . Prufungs - Commission der Curverwaltungsrechnuug
pro 18 : 8/80 erwähnt , daß die Ausgaben für Annoncen , Bctr . Traubeu -
cu £ ' lm t’£ n 050 Mk . mit den Einnahmen nicht harmonire refp.
zu hoch erschienen . Aus diesem Anlaß ersucht die Cuidirection , in öffenl -
V $ er Sitzung des Gerneinderathes die Angelegenheit derart richtig zu
stellen , daß diese Rechnung nicht speziell für Annoncen , bctr . Traubmcui ,
gemcjen fei , sondern für ein „ allgemeines "

Inserat , betr . die Wiesbadener to ,
tn welcher nur neben Anderem auch die Traubencur erwähnt sei . - Tie

dm 8 . Februar stattsindende Verpachtung des Platze ?
zur Aufstellung emes photographischen Ateliers auf dem Nero -
berge soll auf die Dauer von 3 Jahren erfolgen . — Hinsichtlich der
Feuersicherheit des hiesigen Theaters beantragt Herr Stadt¬
baumeister Lemcke , über dem Bühnenraum einen Rauchschlot , welcher
bem 3ug btö generg eine andere Richtung gebe , anzubringen . Der -
felbe ist bei Gefahr sehr leicht zu offnen , indem er sowohl von der Bühne ,
al » auch von außen bewegbar hergestellt werden kann . Die Bau - Commisfion
Mß , sich bereits dem Anträge an , zumal 1 ) an der hiesigen Bühne die
Einrichtung leicht zu treffen ist und 2 ) die Kosten ca . 3M Mark nicht über¬
steigen . Auch der Gemeinderath spricht sich einstimmig für diese Aenderung
aus . /

— Hierauf legt der Herr Stadtbaumeister zwei Projecte zur Er -
welterung des Restaurationsgebäudes auf dem Neroberg
u “ r - -llach dem einen ist die Erbreiterung der Halle , mit welcher
gleiwzeitig die Herstellung der Fundamente für den eveut . zu erbauende «
Ausstchtsthurm verbunden sei und wodurch bann auch bie weiter erforber --
licheu Keller geschaffen würden , vorgeschlagen . Die Kosten für die Aus -
siuhrung . dieses Proiectes sind zu 24,000 Mark veranschlagt . Der zweite
Plan bietet Erweiterung der Betriebsräume für den Restau¬
rateur ; zunächst einen Küchenanbau , ein Aufenthaltslocal für das Per -
fonal , ent Uebernachtungslokal für Personal , sowie eine Waschküche , ferne :
eine Damenretirade . Diese Kosten würden sich etwa auf 18,000 Mark be-
äiffern . Die Bau - Commission erklärt sich mit dem elfteren Projecte , Hallen - -
er Weiterung betr ., als einem anerkannten Bedürsniß , einverstanden ,
beantragt dagegen , von dem zweiten Projecte vorläufig noch Abstand zu
nehmen , bis sich durch längere praktische Erfahrung scsi stellen lasse , welche
Räume als besonders nothwendig geschaffen werden müssen . Herr Käß -
berger glaubt , ein Bedürsniß zur Errichtung einer Waschküche sei jeden -
falls vorhanden ; gleicher Ansicht ist auch Herr Dr . Berls , welcher auch
eine Office für die Kellner rc . Befürwortet , indem er constatiren müsse , daß ,
der kein genügender Raum disponibel , die Spülarbeiten im Hofe verrichtet
wurden , während bei schlechtem Wetter das Messerputzen u . s. w . in de «
Saal , wo gleichzeitig die Fremden verkehrten , vorgenommen werde . Der
Herr Stadtbaumeister bemerkt , daß eine Damenretirade ebenfalls angelegt
werden müsse und würden die Kosten hierfür allein ca . 4600 Mark be¬
tragen . Da sich über bie Verzinsung be » aufzuwmbeiidm ÄapitaH

Berr
Schmidt ,

err Rudolph .
*

* *

Herr Wessel .
........... Frl . Meißlinger .
........... Herr Philippi .
........... Herr Dornewaß .
........... Herr Börner .
........... Herr Berg .
Musikanten . Soldaten .

T H H t H e ü J e 5 . ■ und feuerpolizeiliche Sicherheit der
Die « emülde - Gallerie und die permanente Ausstellung des ^

siaff . Knnftvereins i Verfügung der ? bl5 ® Ae,s6 aden durch

Pns n - turhist ° rische Museum ist zur Mtigung acöffmt Sonntag Vor -
; Dittc or 2B i n t er ^ SranbbitectDr c u

'
r eT ^ Satameifta

Ä6 Ubr
U6r ' 2RDntaS ' Mittwoch unb Freitag Nachmittags ! und Architect Me

'ckl17burg als Mttglieder
'
an

^
Dem LewderaL

i sWSKMMrSWLS
. . , ,

^Eüte Mittwoch ben 8 . Februar . - an die betr . Behörde dahin zu berichten , daß der Gemeinderath den HerrnW - chen - Ieichnmschule Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht . Stadtbaumeister als Commissionsmitalied ernannt wissen wolle . Der Am
-U,6r : Eoncert Abends 8 Uhr : \ tzag wird , einstimmig zum Beschlüsse erhoben . - Die Verpachtung

Humonstisches Concert unter Mitwirkung oes Wiesbadener Musik -
und Gesangvereins .

UecuUB rr « d ProvtvzßeTles .
* ( Gemeinderaths - Sitzung vom 6 . Februar . ) An Stelle des -

von hier abwesenden Herrn Oberbürgermeisters Lanz eröffnet Herr Bürger¬
meister Coulin die Sitzung , zu welcher die Herren Stadtbaumeister '
Lemcke und Ingenieur Richter , sowie der vollständige Gemeinderath ,

*

bestehend aus den Herren Beckel , Dr . Berlä , Cron , Fauser , Käß -
beiger , Kimmel , Mäckler , Sanitätsrath Dr . Pagenstecher ’

Pr - Schirm , Schlink , Wagemaun und Weil , erschienen sind . Nach
‘

der Erledigung einer größeren Anzahl Rechnungen theilt der Herr Vor -
' ' « rnde mit , daß s . das neue Schulgebäude in Clarenthal zum Betrage ■
von 16,800 Mk . und b . das Wasenmeisterei - GeBäude zu 4600 Mk . in bie •

Vierung ausgenommen worben sind . — Seitens der König ! . -
Polizei - Direction wirb Berichtet , baß bie Polizei - Verordnung über -
Untersuchung des Schweinefleisches auch auf Wildschweine I
ausgedehnt worden sei . Der Gemeinderath findet nichts dagegen zu er -
inneru . - Wie Bereits m der Sonntagsnummer des „ WieSBadener Tag -
blatt "

mttgetheilt ist die durch Erlaß des Herxn Ministers des Innern
vom 17 . Deecmber v . I . angeorbnetc Commission zur sachverständigen
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fiitSfngen kehren . Mühlbach glaubt durch frech « Benehmen und confequtnH
Leugnen aus der Affaire sich ziehen zu können . ( Schluß folgt . )

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 7 . Februar . ) Einen
Maurer aus Eisenbach , Amts Jdstem , der am 80 . October das Geländer
eines fremden Gartens beseitigt und dadurch einen Schaden von 10 Mark
angerichtet hat , treffen wegen Sachbeschädigung 5 Tage Gefängniß . —
Durch Entwendung eines Stiefelpaares zog sich eine Magd ans Winkel ,A . Weilburg , 14 Tage Gefängniß zu . — Der folgende Termin wird aus¬
gesetzt . — Einem hiesigen Schriftsteller soll eine von Diez stammende Dienst -
magd em paar Windeln entwendet haben . Die widerrechtliche Aneignung
dieser zur zweckgemaßen Erziehung junger Schriftsteller so nützlichen In¬
strumente ist aber nicht genügend dargethan , so daß eine Bestrafung nicht
erfolgen kann . - Da weder Angeklagter noch Zeugen erschienen sind , muß
71UDlfl/̂ bLr ^ c Seben der unfolgsamen Zeugen treffenIS Mark Geldstrafe . — Von der Anklage des Widerstandes gegen einen Nacht¬
wächter wird ein Tüncher aus Dotzbeim freigesprochen , dagegen aber wegenwider denselben gebrauchter Verbalinjurien mit 1 Woche Gefängniß belegt .

vor einem Lehrer glaubte ein Malerlehrling aus
Biebrich dadurch Ausdruck zu geben , daß er auf der Straße zu einem
Eollegen sagte : Thue doch vor dem alten H . . . die Kappe nicht ab "
Das Zukunsistalent wird vorläufig durch eine gtägige Haft daran erinnert
^ vs er seinen Lehrern schuldig ist , während dem gekränkten Schulmanne

« r>? bejltflni6 sugestanden wird . - Ein Bäckerbursche aus Dettel -
bach bet Wurzburg , welcher in vier Fällen seinem Meister Brödchengelder
unterschlagen hat , wird sich einer lOtägigen Zurückgezogenheit erfreuen . —
Zum Schluß erhalt ein Küfer aus Montabaur wegen Widerstands gegendie Staatsgewalt 6 Wochen Gefängniß .

u H
* lZum Ersatz - Geschäfte .) Die Mannschaften der Reserve , Land -

Sepr' Seewehr und Ersatzreserve I . Classe , welche bei Einberufung der
Reserve - und Landwehrmannschaften tm Falle eintretender Mobilmachung
auf Zuruckstellung Anspruch machen , haben jetzt ihre Gesuche bei den Oits -
behörden ihres Aufenthaltsortes anzubringen . Ebenso müssen die vor er -
sullter actrver Dienstpflicht auf Reclamation entlassenen Mannschaften
etwaige Anträge auf weitere Zurückstellung jetzt an die Ortsbehörden ge¬
langen lassen . Demnächst haben die Antragsteller ohne weitere Vorladung
zu den gelegentlich des diesjährigen Ersatzgeschäftes anzuberanmenden Ter -

wird
" '

zu
"

ersch "inm
bK ® nt,dmbunB " der die Anträge getroffen werden

.
* ( Der Wiesbadener Carneval - Verein ) hat mit seiner

zweiten großen Damensttzung ein schönes Zeugniß seiner Leistungsfähigkeit
abgelegt . Reichhaltiger Stoff zu Vorträgen stand den vorzüglichen Kräften ,über welche der Verein verfugt , zu Gebote und das närrische Auditorium

kaum aus dem Lachen heraus Durch eine zündende Eröffnungsrede
bewies der Präsident , Narr L - z, daß er seinem Posten wohl gewachsen
ist . Hieran rechten sich verschiedene Vorträge , di - sämmtlich stürmischen Bei¬
fall fanden . Ueberrascht wurden die Besucher noch durch einen Polichinellen -
mtsu , em Automaten - Cabmet und den Andreasmarkt . Außerordentlichm

Applaus fand Narr P - h mit fernem Wachsfiguren - Cabinet . Zum Schluß
möge noch die Bemerkung Platz finden , daß die dritte und letzte Damen -
fitzung mit Ball Freitag den 17 . Februar stattfindet .* ( Die 8 Herrensitzung der Gesellschaft „ Elfer "

) übertraf
ihre Vorgängerinnen sowohl hinfichtlich des Besuchs , als auch der bis
zum Schluffe vorwaltenden äußerst animirten Stimmung . Die Eröffnung
der Sitzung vollzog Präses K mit einer zündenden Rede , in welcher er
' 4 uumentlich

^
dem Phllisterium unserer Stadt zuwandte und dasselbe

satyrisch geißelte . Auch seinen Elferbrüdern konnte er eine Lection nicht
ersparen tue schon vor der Sitzung ihre närrischen Musenkinder gerne be -
wcihrauchen lassen Unter dem Beifall des zahlreichen Auditoriums schloßder Prches seine Epistel und gab das Wort dem närrischen Protocoll -
fuhrer E ., der sich ferner Aufgabe mit bekannter Meisterschaft entledigteund dann reich applaudirt wurde . Vice PH . G . brach nun eine Lanze fürden weichen Mann dem perfider Weise die Autorschaft einer anonymen
Denunciation zugeschr,eb - n war , weil die Schriftzüge mit denen seines
Sohnes merkwürdigerweise .frappante Aehnlichkeit hatten . Doch letzteres
w ° r ia nur Zufall und die Unschuld siegte l Elfer R . besang nun eine
Episode aus dem Leben eines Gärtners , deren Tragikomik einem Nelkenstock
zu danken ist , von dem ein nichtblühender Ableger die Runde im närrischen
Hause machte . Mit riesigem Beifall begrüßt , bestieg Elfer R - s das FaßEr leitete fernen mit Localwitzen gespickten Vortrag durch die Bemerkung
ein , daß er ferne Hauptnummer für die Damensitzung reservirt habe und
deute nur wenig berichten wolle . Nun , was er sagte vom Becker der
ihm nicht backt , und vom „ Jnspirent "

, den er nicht hat , das genügteum ihm neben einer Beifallssalve auch mißfällig schielende Blicke zu Theil
Werden zu lassen . Denn er hat ja damit auch so Unrecht ! Elfer E - s ,der Coupletsänger im Elferreich , bafirte seinen Vortrag auf das nicht M -
bekannte „ Wrr nehmen , was wir kriegen

"
und errang damit einen soa

Durchschnittrerfolg Die närrische , Capelle intonirte hierauf eine stolze "
Composttion rn Gestalt eines musikalischen Durcheinander Der entrückt - Vater
di - scs Tonwerk - s soll seit jenem Abend an ber UnM
mc ^t ehr zweifeln . Emen Löwenantheil an dem Erfolg hat übrigens — die
unparteiische Kritik darf das nicht verschweigen - auch die närrische Cavelle .cm Sextett , das namentlich über eine seltene Celebrität im Paukenschlag ver -
fiigt . Carlchens rothe Nase bildete den Gegenstand der nächsten närrischen
ItnÄffc uns ^ ' k '

^ bL E . auf allgemeines Verlangen vom

eine kleine Debatte erhebt , wird beschloffen , die Angelegenheit in geheimcr
Sitzung weiter zu besprechen . — Das schon zu wiederholten Malen vor¬
gelegte und Sezw . genehmigte Gesuch der Herren Gebrüder Adrian
beschäftigt auch heute wieder den Gemeinderath . Di - Ban - Commission
beantragt , unter den obwaltenden Verhältnissen das Gesuch jetzt auf Ab¬
lehnung zu begutachten , da der Weg nach dem B - sitzthum der Herren
Adrian keine Straße im Sinne des Baustatuts sei . Es wird beschlossen
da letztere nicht in der Lage sind , der gestellten Bedingung Genüge zu
leisten , zu erwidern , daß der G - meinderath ebenfalls nicht in der Lage sei
das Gesuch befürworten zu können . — Nunmehr refcrirt Herr Stadtbau¬
meister Lemcke über das Proiect der Erbreiterung der Trinkhalle
am Kochbrunnen . Dasselbe läßt die Trinkhalle in ihrem jetzigen Zu¬
stande bestehen , will aber die Halle an der Taunusstraße nach der Seite
des Civilhospitalplatzes zu , sowie in der Verbindung zwischen der Taunus¬
straße und dem Kochbrunnen nach dem Garten des Hotels „ zur Rose

" bin
entsprechend erbreitern . Der Herr Stadtbaumcister und die Baucommission
wiesen aber darauf hm , daß dadurch nichts Vollkommenes geschaffen werde
und daß di - Architectur der Halle durch Unsymmetrie sehr beeinträchtigt würde .
Da überdies di - Kosten ( 80,000 Mark ) gegenüber der Unvollkommenheit
der Anlage zu hoch erscheinen , so hat die Baucommission , bereit Antrag
Herr Lemcke sich mischloß empfohlen , den zwischen dem Pavillon am Koch -
biunnen und der Taunusstraße liegenden Theil der Halle durch einen Neu¬
bau in der Breite des Pavillons zu ersetzen ; dieser Neubau soll an seinem
oberen Theil - durch « eitengange auf beiden Seiten entsprechend erbreitert
werden , so daß sich hier eine dreischiffige , basilikenartige Halle bilden würde
Für diesen Neubau konnten eventuell die alten Säulen und Träger der
jetzigen Halle benützt werden . Herr Di . Schirm äußert sich dahin , da

« schöne Proiecte zumeist am Kostenpunkte scheiterten , so empfehle er
om Kmvereine angeregte Erbreiterung der Wandelbahn wenigstens

vom Muschelte an bis zur Taunusstraße . Der Gemeinderath nahm den
Antrag der Baucommission an und beschloß , dementsprechend durch Herrn
Lemcke Zeichnungen und Kostenanschläge anfertigen zu lassen . — An -
knüpfend an dieses Proiect legte Herr Lemcke den Kostenüberschlag vor
für ein im Auftrage des Gemeinderaths vor etwa 2 Jahren von
ihm ausgearbeitetes Project zu einer monumentalen , den ganzen
Kochbrunnenplatz umfassenden Trinkhalle . Der Gemeinderath hatte
seinerzeit dieses Project als Grundlage für spätere Projecte acceptirt
Die Architeetur dieser monumentalen Halle ist in großartigen Verhältnissen
und edlem Material gedacht , die in weiten Dimensionen gewölbte Halle
sollte von Marmotsäulen getragen und die Gewölbeflächen sollten mit
reichornawentirter Malerei geschmückt werden Bet dieser reichen Aus¬
stattung sind die Kosten der Halle zu 375000 Mark veranschlaat
H °rr Lemcke bemerkte , bei den hohen Kosten und unter benmgÄben
» erbaltmss - n werbe das Promt allerbings wohl wenig Aussicht auf
Ausführung haben , deshalb empfehle er , denselben Gedanken ( der Umgebung
des ganzen Platzes mit einer Halle ),

in der Art festzuhalten , daß die
Herstellung einer leichteren , aber geräumigen Halle in Eisen im Auge be -
Wito werde . Der Gemeinderath nahm von diesem Projecte Kenntniß —

Das Gesuch dcs Herrn Maurermeister A . Grün , welcher zwischen der
ftoag ichen Billa und dem Victoria - Hotel , an der Wilhelmsallee unddm Wilhelmsplatze eine Villa erbauen will und zu diesem Zweck - auf dem
Mdwege hinter dem Victoria - Hotel ( über dem Salzbachgewölbes Bau -

Ä ? ^ 8
<tlb be? ®? “ eS ° ? chte , wird vorbehältlich j - der -

MjmWiherrufs genehmigt - Di - Freifrau v . Mal aper t Wittwe ,die v. Malapert scheu Geschwister , die Herren Zimmermeister
® .e t

” 1,
h.

28 o 11 m e r f £ e t b t und Maurermeister Stuben rauch haben
deeÄ' Ü" Pnvatstraße ( die Phtlippsb ergstraße ) in das Eigenthum

bUU übernehmen und nach Maßgabe des revidirten Straßenbau -

Kellern
“Ä " V en . D - r Beschluß geht dahin , daß mit den Gesuch -

Verhandlung getreten werde . - Schließlich wird noch
Berlin erschienenen Werkes „ Landwirthschastliche Ver -

NN wahrend der Zeit , von 1878 - 1880 "
für die städtische Bchliothek

oeiqtoffcn . — Hierauf geheime Sitzung .

o . . uJ6eri * t - ® lu « 8 vom 7 . Februar . Zweiter Fall . )$ °
.
r
;

be “ Schranken des Schwurgerichts erschien heute der Nagelschmied
öon Nwderreifenberg unter der Anklage d - s Mord -

V - rtheidiger steht dem Angeklagten Herr Rechtsanwalt
mr Sette , wahrend die Staatsanwaltschaft durch Herrn Staats -

ME Muller vertreten ist . Der Anklage unterliegt sagender Tbat -

^ aFb > Die Gebiüder Johann und Wilhelm Feger aus Falkenstein welche
^ - -^ Ausubung des Forstschutzcs vom König ! . Förster beauftragt

'
worden

b . J als sie sich ° uf dem Anstandbefanden
"

ure^ tfl,enSchutzen vermuthend , gingen

unbekannten mLl ’ ' ? rr @ dLu6 ^ sallm war . Dort fanden sie einen
i»»Sn ol Mann , den sie nach einem kurzen Fluchtversuch dingfest

taber Ä ter ciicnJ ® ^ fenlouf ( von einer zerlegbaren Wilddiebswaffe )
tt

Erst lefftete der Bursche Widerstand , erklärte aber bald

6ut M,L,6Uktott̂ " ' itgehen , falls man ihm seinen zu Boden gefallenen
W d

der » rüber hob den Hut auf und mußte zu diesem
versetzte

Wilderer verlassen . Dieser griff nun rasch in die Tasche und
u

”
b13 ° bann Feger mit entern Dolchmesser mehrere Stiche rn BrustHaÄJ .

0 bka6 er bewußtlos zu Boden stürzte . Nun wandte sich der
Ünen jurueffommenbett Wilh . Feger und verseile demselben
D Mch in die Brust . Mehrmals wechselte nun der Mö der sein Opsn

Bü » s- nlaufe sich v - rth - idigendeu Mlhelm , bald dm

entfloh Messerstichen angreifend , bis er endliä
bttt heutfabm̂ T Beschreibung der Verletzten fiel der Verdacht bald aittm Angeklagten , gegen dm sich auch alle Jndieim und Zeugen -

" L lüLr r ' tJr v» verlangen oom
. . „

inpel ließ und ihm sowohl als dem Verfasser Elfer Chr . K — z nettetd ; Lorbeeren eintrug . Elfer P — k brachte feine Huldigung den Frauen . Da

n - ' ftVn « 8öh^ eJn .rnLa *̂
n ■elb,t bunasteselle , so ist ihm zu verzeihen , daß er

1 - etwas übertrieb , nach eigener Erfahrung hätte er fein Liedchen vielleicht
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tiefer angestimmt . Elfer Chr . I . Halle mit seiner Parodie auf ein bekanntes
Baßlied mehr Glück als mit der neuliche « Gloriffcattvn seiner ange
beteten „ Jule " und ein Bruder Bauer ( Elfer Hch . K .) , der mehrere seiner
hiesigen Collegen Revue passtren ließ , wobei er insbesondere beim „ dicken

Philipp "
länger verweilte , errang damit mit Recht ebenfalls mehr Bei¬

fall , als mit Früherem . Der Präses verkündete hierauf die Anwesenheit
eines Mainzer Gastes , der an ' s Faß dirigirt , ein Liedlein sang „ von dem
Ferkelstecher

"
. Der gute Mainzer , denn ein solcher war er nach Mundart

und Geberde zweifellos , ftappirte durch seine Aehnlichkeit mit dem närrischen
Protokollführer E . E . , und wüßte man nicht , daß der mit Ferkelstechern
nie im Leben zu thun hatte , dann hätte man auf die Identität Beider
schwören können . Doch es war , das stellte sich heraus , sein Doppelgänger ,
ein Mainzer Thierkreisler . Die tragikomische Declamation „ Vom Schütter
aus der Steengasi

' "
gab dem Elfer I . C . Gelegenheit , das närrische

Auditorium von seinem angeborenen Talent im Dienste der Musen zu
überzeugen und seine , dem nicht endenwollenden Beifall folgende kleine Zu¬
gabe bildete durch ihren überaus drastischen Schluß den Grund größter Heiter¬
keit . Elfer M . bekannte sich in warmen Worten zur Fahne der Narrethei ,
in specie der „ Elfer "

, und erntete durch seine noble Art des Vortrags leb¬
hafte Zeichen allgemeinster Zustimmung . Noch ein Bäuerchen betrat hierauf
den Elfersaal . Er erzählte in zwerchfellerschütternder Weise die Begeben¬
heiten , welche mit der Reise zweier hiesigen Industriellen in die Nahegegend
verbunden waren . Der eine dieser Steteure , der „ alte Herr

"
, war selbst

anwesend und bekräftigte durch Zeichen der Zustimmung die Wahrheit des
bäuerlichen Excurses . Wäre nur auch das „ B .....

"
dagewesen , Beide

hätten sich unbedingt dem närrischen Auditorium vorstellen müssen . Niemand
hätte dann wohl auch nur den leisesten Zweifel an der Begebenheit gehegt .
Die letzte Nummer der Einzel - Vorträge bildete ein Polichinellkastenspiel ,
welchem ein junger Imker , dem während tiefen Schlafes von seinen
Collegen in heiterer Weinlaune der Ueberzieher durch ein Vorhangschloß
an den Leib gekettet worden war , so , daß er erst anderen Morgens aus
seiner Zwangsjacke befreit werden konnte , besonders ansprechenden Stoff
bot . Das letzte Chorlied in der stattlichen Zahl derselben fand durch
einen imitirten Cabliaukopf ( „ zarte "

Anspielung auf einen bekannten Elfer -
Veteran ! ) mit bengalischer Beleuchtung eine höchst amüsante Unterlage , und
als Präses K . seine Getreuen entließ , indem er zum Besuch der Damen -
sitzung am nächsten Montag einlud , war mancher Stoßseufzer darüber zu
vernehmen , daß es schon „ alle " war .

* ( Deutschkatholtsche Gemeinde .) Der Aeltettenrath der hie -

Sen deutschlatbolischen ( freireligiösen ) Gemeinde wählte in seiner am
ontag stattgefundenen Sitzung den engeren Vorstand wie folgt : als

Vorsitzenden Herrn Standesbeamten Wilhelm Joost , als Stellvertreter
des Vorsitzenden Herrn Buchhändler Christian Limbarth , als Schrift¬
führer Herrn Architeeten Philipp Schmidt , als Stellvertreter des

Schriftführers Herrn Kaufmann Jean Haub . als Cassirer Herrn
Schremer Ludwig Schmidt und als Beisitzenden Herrn General - Agenten
Felix Braidt .

* ( Feuersicherheits - Commission .) Am Montag fand unter
dem Vorsitz des Herrn Polizei - Direetor v . Strauß die erste Sitzung der
Commission zur Prüfung der Feuer - und Bausicherheit der Theater und
anderer ähnlicher Gebäude um 4 Uhr Nachmittags bei vollzähliger Betheili¬
gung der Mitglieder statt . Zur Verlesung und Erörterung kamen die bezüg¬
lichen Erlasse des Ministers , welche die Aufgabe der Commission bezeich¬
nen , und wurde sodann beschlossen , zunächst am Dienstag ( gestern ) Nach¬
mittag 3 Uhr an der Hand von Plänen eine Localbesichtigung des Theaters
vorzunehmen . Sodann soll in Kurzem eine Probe der Theater - Feuerwehr
stattfinden , und darauf über dasjenige Beschluß gefaßt werden , was etwa im
Interesse des Publikums 2C. für nöthig gehalten wird . Nach und nach
sollen dann auch alle anderen größeren Gebäude der Stadt einer Prüfung
unterworfen werden .

* ( Nassauifche 25 fl . - Loose . ) Bei der gestern beendigten
Ziehung gewannen : No . 97330 3000 fl . , No . 57676 und 70005 je 65 fl ,
No . 5246 7017 24192 40294 48284 57423 60604 67338 75610 80089
82733 85568 85570 91787 92372 100118 und 102016 je 55 st .

* ( Niederlassung .) Als Aerzte haben sich niedergelassen die Herren
Dr . Mattiessen in Wiesbaden und Dr . Selig in Höchst .

* ( Personal - Nachricht . ) Herr Regierungsrach vr . Sombart
vom hiesigen König ! . Eisenbahn - Bettrebsamte ist in gleicher Eigenschaft an
die König ! . Eisenbahn - Direction zu Frankfurt a . M . versetzt worden .

* ( Submissionen ) Bei der gestrigen öffentlichen Submission auf
Lieferung von Lictualien an das König ! . Landgerichtsgefängniß für das
Etatsjahr 1882/83 wurden folgende Offerten gemacht : Das Kilo Schwarz -
brod haben sich erboten zu liefern die Herren Heinr . Stahl für 24 Pfg . ,
I . Boffong für 22 Pfg , Konrad Fey für 24 Pfg . , A . Wettenberger für
24 Pfg . ; die harte Seife will Herr Wilh . Horn für 48 Pfg . das Kilo ,
die Schmierseife für 32 Pfg ., die Stückseife ( ' A Kilo ) will Herr Aug . Engel
zu 32 ' /s Pfg . , die Schmierseife ( V- Kilo ) zu 21 Pfg . liefern ; auf
das Fleisch haben submittirt die Herren W . Bücher : Ochsenfleisch
pro Kilo 60 Pfg ., Schweinefleisch pro Kilo 18 Pfg . , Nierenfett 22 Pfg .
unter dem jeweiligen höchsten Markipreise , H . Cron das Ochsenfleisch pro
Kilo 52 Pfg . ; das Schweinefleisch 44 Pfg . , das Nierenfett 46 Pfg . unter dem
höchsten Meiligen Marktpreise ; das Liter Milch wollen liefern die
Herren Franz Eisenmenger zu 17 Pfg . , Franz Dienst zu 14 Pfg . , Wilhelm
Rossel zu 15 Pf .

* ( Immobilien - Versteigerung .) Bei der gestern stattgehabten i
freiwilligen Versteigerung der den Erben der verstorbenen Jacob '

"
Drück » ttb Verlag der ß , Kitzevenberg ' schen Sof - Bnchdnukeret tu Wiesbaden .

Gcis Eheleute von hier gehörigen zwei Wohngebäude blieben auf das
unter pos . 1 bezeichnete Herr Benjamin Marxheimer mit 89,000 Mk
und auf pos . 2 derselbe mit 15,000 Mk . , sowie auf die beiden Säufer zu¬
sammen Herr Eduard Kalb mit 111,000 Mk . Letztbietende .

’

* ( In Rambach ) kamen am 5 . d . M . Vormittags zwei Hirsche
( Prachtexemplare ) , ein Sechsender und ein Achtender , bis an den Rand des
Dorfes , wo sie sich ruhig von den herbeigeeilten Bewohnern anstaunen ließen

* ( Ein Reichspatent ) auf „ Vorrichtungen zur Herbeiführung einer
größeren Flugstaubablagerung in den Rauchcanälen und Rauchkammern
der Hütten , bestehend in Löngszungen und Querwänden "

, ist der Gesell¬
schaft des Emser Blei - und Silberwerks in Ems ertheilt worden .

K » ust « vd Wissenschaft .

— ( Das V . Symphonie - Concert ) im König ! . Th - ater findet
nicht Montag den 13 . , sondern Freitag den 17 . Februar c. statt

— . ( Vortrag ) Der fünfte der dieswinterlichen , im „ Naturwissen¬
schaftlichen Verein "

gehaltenen Vorträge wird heute Abend 6 Uhr im
Museumssaale stattfinden . Herr Dr . H . Weidenbusch wird über „ Die
Beheizung unserer Wohnungen nach ihren hygienischen , wirthschafllichen
und technischen Beziehungen "

sprechen . Wir machen unsere Leser mit dem
Bemerken hierauf aufmerksam , daß auch Damen und Nichtmitglieder des
naturwissenschaftlichen Vereins Zutritt haben .

Vermischte - .
— ( Aus Berlin ) schreibt das „ Berliner Tagblatt

" vom 6 . Februar :
„ Ein Aufsehen erregendes Ereigniß bildet das allgemeine Stadtgespräch .
Der Platz an der Jnvaliden - Säule dient von jeher der lieben Jugend als
Spiel - und Tummelplatz . Auch gestern Abend in der sechsten Stunde be¬
lustigten sich hier drei Knaben mit allerlei Spielen . Es waren der zehn -
jährige Hermann Büttner , Keffelsttaße 7 , der zwölfjährige Fritz
Pätzold , Kesselftraße 28 , und der fünfzehnjährige Wilhelm Lehmann ,
Kesselstraße 19 . Der Posten an der Jnvaliden - Säule , der Füsilier Werner
von der 9 . Compagnie des Gardc - Füsilier - Regiments , forderte die Knaben
wiederholt auf , sich von den eingezäumten Rasenplätzen zu entfernen . Die
übermütigen Jungen achteten tedoch der Mahnungen nicht , verhöhnten
sogar den Soldaten . Als dieser nun zu schießen drohte , wenn sie nicht
die Rasenplätze räumen würden , und als er fein Gewehr vor den Augen
der Knaben lud , liefen diese zwar ein Paar Schritte nach der Kesselstraße
zu davon , doch nur , um dann stehen zu bleiben , den Posten auf 's Nene
zu verhöhnen und sogar mit Steinen zu bewerfen . Der eine der Knaben
rief dabei : „ Der schießt ja doch nicht !" Nun feuerte der Posten in der
Thai sein Gewehr ab . Die Kugel dieses einzigen Schusses — denn deren mehr
will der Soldat nicht abgegeben haben — nahm einen so verhängnißvollm
Lauf , daß sie alle drei Knaben getroffen hat . Der Pätzold erhielt dm
Schuß in die rechte Brustseite , so daß er bereits nach etwa fünf Minntm
eine Leiche war ; Büttner wurde gleichfalls in der rechten Brustseite Wer
verwundet und brach nach toenigen Schritten zusammen , während Leh « im
nur einen leichten Streifschuß am linken Arme davontrug . Nach derSas -
sage des schnell herbeigeholten Dr . Arnheim ist der Zustand des Wei
verwundeten Büttner ein sehr ernster , wenn auch nicht absolut hoftunO -
loser . Der Knabe wurde nach dem Kaiserin - Augusta - Hospital Widert .
Der Füsilier Werner wurde sofort abgelöst und ist gegen denselben die
Unterfuchung eingeleitet worden .

"

— ( Schweizer Uhren - Schwindel . ) Dem „ Franks . Journal
"

wird geschrieben : „ In verschiedenen deutschen Blättern erschienen unlängst
Inserate des Inhalts : „ Wanduhren , welche nie aufgezogen zu werden
brauchen und dennoch auf die Minute gehen ( wofür 3 Jahre garantiren )
mit Patentwecker und einem Nachts von selbst leuchtenden Schild , so daß
man ohne Licht sehen kann , welche Zeit es ist , fabriziren und liefern zollfrei,
franco zu 5 Mark per Stück . Abnehmer von vier Stück erhalten gratis
eine gelbe Remontoir - Taschenuhr ( gut gehend ) geschenkt . Horlogerie
Wolfsbrunn bei Liestal , Schweiz .

"
Mehrere Leute , welchen die Annonce

verlockend schien , ließen sich nun probeweise ein Exemplar dieser Wunder¬
uhren senden , das aus einem ganz erbärmlichen Machwerk bestand , welches
nach Aussage von Sachverständigen höchstens einen Werth von 1 Mk . bis
1 Mk . 50 Pfg . repräsentirte , während den Bestellern dadurch , daß die

Sendung nicht , wie versprochen , zollfrei erfolgte , auch für Zoll noch 1 Mk .
20 Pfg . zur Last fielen . Vermuthlich steht diese „ Horlogerie Wolssbrnnn
in Verbindung mit dem „ Schweizer Uhren - Depot der Firma Brunner ,
Frey L Co .

" in Basel , welche ebenfalls in deutschen Blättern infertile :

„ Nur bei uns erhält man schon für 4 Mk . eine solide , garantirte und

regulirte Schweizeruhr , ohne Schlüssel aufzuziehen . Fünf Stück nur 15 Mk .
Sehr lohnend für Taschenuhrenhändler . Hiernach muß man annehmen ,
für 4 Mk . eine Remontoiruhr zu erhalten . Man erhält jedoch nur eine

winzige Schwarzwälder Wanduhr allerordinärster Qualität im Werthe von
ca . 1 Mk . 50 Pfg . Die Uhren sind „ ohne Schlüssel aufznziehen"

, denn fie

haben Gewichte und der Nachsatz „ lohnend für Taschenuhrenhändler
"

besagt
nicht btrect , daß Taschenuhren offerirt werden , weßhalb sich hier gar nicht
reclamiren läßt . Da die sauberen Herren cs besonders auf die Leicht¬

gläubigkeit des deutschen Publikums abgesehen haben , so mögen diese

Zeilen weiteren Kreisen zur Warnung dienen .
"

* Schiffs - Nachrichten . Dampfer „ Wieland " von Hamburg , Dampfer
„ Rbhnland " von Antwerpm und Dampfer „ Maas " von Rotterdam am
5 . Februar in New - Aork angekommen . ____
— Für die Hnansgabe ^ erautw örtlich - LoW Sckellenberg in Wesbaben ,

« Die heutige Nummer euthLlt 12 Seite « . )
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d . Js .

Kenutniß Bringe, bemerke

Mark . L

12994 H . Kiinbel .

5293

2900

Preis des

Looses

Z i e h u

am 31 . März

nicht abgerahmter .
Grad .

abgerahmter .
Grad .

36,4
36,4
36,2
29
33

Rahm .
Proz .

10
10

8
9

10

Haupt - Debit in Wiesbaden bei Ad . Gestewitz ,
Kgl . Hof - Buchhdl . , Frankfurterstrasse 13 .

Verkaufsstellen in Wiesbaden :
J . Bergmann , Langgasse 22 .
F . de Fallois , Langgasse 20 .
Feller & Gecks , Buchhandlung , Langgasse 49 .
Limbarth , Buchhandlung , Kranzplatz 3 .
Rodrian , Buchhandlung , Langgasse 27 .
W . Roth , Buchhandlung , Webergasse 11 .

Zeiger , Buchhandlung , Louisenstrasse 18 . 2166

< Franco - Zusendung der Loose und
Ziehungslisten gegen Beifügung von

20 Pfg . ( Ausland 30 Pfg . )

Haupt .
Gewinne

C . Weger , Corsetten - Fabrikant ,
kleine Burgstraste 1 .

v
*

"

Gesdiäfts - Empfehlang und Erklärung .

In Folge meines billigen Verkaufs hatte ein ängstlicher
Gläubiger Verdacht , ich würde die Maaren verschleudern und
erwirkte beim König ! . Amtsgericht Arrest auf mein Maaren -
Lager . Da sich nun durch Beweisaufnahme beim König ! . Amts¬
gericht der Arrest als unbegründet befunden , so ist mein Laden
von heute an wieder geöffnet und verkaufe ich bis mm
Schlüsse meines Mieth - Contractes ( 1 . April ) meine sehr be¬
rühmte « , solide « und gntsitzenden Corsette « zu gleich
billige « Preise « wie früher .

Wiesbaden , den 1 . Februar 1882 .

k im Werthe
y / von Mark

/ 20,000 ,
/ 12,000 , 6,000 ,

/ Zwei ä 5,000 etc .
3500 Gewinne im Werthe

von 160,000 Mark .

JB . Magnus,Frankfurt a/M .
( General - Debit ) .

TTne petite partie de „ Savons de toilettes “
( de

1 V Pa,r^ ums oxguis et ä recommander pour l ’
hygiene et

? " eaute de la peau ) est mise en vente aux prix reduits
* 50/ « . 1876

. „ Parfümerie Victoria66 ,
^ piegelgasse 3 ( situee entre Kranzplatz et Webergasse ) ,

feuer - und diebessichere fieldschränke
Fabrikat . Patent . Elektrische Sicherung und neueste

« chlosser . Heh . Weyer , Schwalbacherstraße 30 . 1249

Vorhänge und Ronleanistoffe |
jeder Art und Breite A

empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten X
Preisen

j / plinp " iS " künstlicher Zähne , Gcbiffe ,
jllüllO Plombiren re . SJÖ & & WS ® *

Grosse Frankfurter
Lotterie .

Hl . Itiigenbühl J
( G . W . Winter ) , J

20 Marktstrasse 20 . 2

xxxxxxxxxxxxxx

Ein guter Plan .
OPTION . Umsatz von Fonds auf Option
wirft häufig fünf - bis zehnmal das Anlagekapital
in ebensovielen Tagen ab . Gedruckte Erklärung
gratis . Adr . GEORGE EVANS & (’o . ,srond9 -
näkler , Gresham House , LONDON E . C. ( H . C. 0528 .) 9

Bekanntmachung .

Bei den in der Woche vom 30 . Januar bis 4 . Februar c. unvermuthet
vorgenommenen polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgehaltenen
Milch hat nach dem Müller '

schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

Donnerstag de « 9 . Februar Nachmittags nach der
Immobilien - Versteigerung der Wilh . Kimmel 3r Erben wollen
die Adam Conradi Wwe . Erben abtheilungshalber
einen im Dlstrikt „ Schöne Aussicht "

zwischen Chr . Schlichter
Erben und Paul Rühl belegenen Acker von 36 Rth . 69 Sch .
mitversteigern lassen .

___________________________ _ ___ ________
2716

Dr . Ritterfeld - Confeld
, L' LL - L

' ÄL :
gaffe 23,1 Tr . h . Für Nerve « - , Unterleibs - , Hant -
und Geschlechtskrankheiten , Gicht , Rheumatismus und
Geleukleibe « . — Sprechstunden täglich Borm . von 9 — 12 Uhr .
— In geeigneten Krankheitsfällen die rationelle Anwendung
der Massage und Electricität zu besonderen Stunden . 1891

1 ) Jacob Ritter von Kloppenheim . . . 33

2 ) Conrad Diehl von hier . . . . . . 33,3
3 ) Johann Hölzer von hier ...... 33

4 ) Wilhelm Thon vom Nürnberger Hof . 27,1
5 ) Elisabeth - Nöth von Schierstem . . . 29

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kei

ich zum besseren Vcrständuiß , daß diejenige nicht ab ,
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 (

10 Prozent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .
Die ad 4 aufgeführte Milch ist mit 10 pCt . Wasserzusatz verfälscht

und ist dieserhalb dem Gericht , behufs Herbeiführung der Bestrafung ,
Anzeige gemacht . Die König ! . Polizei - Direction .

Wiesbaden , den 6 . Februar 1882 . vr . v . Strauß .

Mrd gelegt , ohne daß der Stoff in

■ irgend eurer Weise darunter leidet .”
Maschine neuester Construcüon .

Fanlbrunnenftratzc 2 im Lade « .

Möbel - Berkauf .

Verschiedene sehr gut erhaltene Möbel , als ein großer An >
klerdespiegel , Buffet , Bücher - und andere Schränke , Toiletten - ,
Wasch - und Ausziehtisch , eine schöne anttque Uhr , ditto fein
gemalte Lampe , eine große russische Theemaschine u . dql . sind
aus der Hand zu verkaufen Rheinstraße 24 , Parterre links .
Anzusehen von 10 Uhr Morgens an .

________________
3110

Wette Bette « , braune Plüsch - Garnitur , schwarze Garnitur ,
rothseidener Bezug , einzelne Sessel , Chaise « longues und SophaS
billig zu verkaufen Friedrichstraße 11 . 12253
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(H . 0198 .) 9

Dominos ,
neue

,

amerikanische Austern !

Cif He Arten Stühle werden billigst geflochten , reparirt und

U polirt bei Ph . Karb . Stuhtmacher , Saalaasse 30 .

Glasabschlutz

I Kapp , » orm . I . Gottschalk ,

( « oldgasse 8 . .

Aecht italienische Maccaroni
und Nudeln wieder einqetroffen bei

„
3081 Giovanni Mattio , Jtaliano , Goldgaste 5 .

direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei
Edward Erah ,

67 Marktstraste 6 ( „ zum Chinesen "
) .

Gelben Java ,
d © tunen Ceylon , Grünen Java ,

vorzüglichste Geschmackskastee ' s ,
per 9 % Pfund Netto M. 10 . 85 ^ .

„ 50 tf n n 02 . 50 ,,
Grünen Santos , träft reell . Kaffee ,
per 9 % Pfund Netto Ä 8 . 25 ^ .

,» 50 „ .« " 39 . 50' n
offeriren inel . Zoll , Porto , Fracht
u . Emballage , als» frei in 'S HanS ,

relp . nächste Bahnstation :
Hamburg , Kaffee - Import

IA . K . Kelche & Co .

"
Herrn - Ntasken - Anzng , ein eleganter , ist zu verleihen

Näheres Expedition .  _ _ ±221
------ - ---- - — _____

| Ein gutes Piano ist preiswürdig zu verkaufen Rüder -

Eme rentable amerikanische Glanz -
1 st ^ ße 22 , Parterre rechts .

26 * 1

Wascherei und Appretur - Anstalt ist zu
( ftffiÄfiMdihift

verkaufen . Nah . Mauergasse 1 , 1 St . h . 1858 < $ HU9UPiU ) Ulfj
-- - ------------ - ’

zu kaufen gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl - 30 ^

07717 QBptrtff » als : Eisen , Kupfer , Zinn , Blei ,

Aue Mklaue , Zink u . s ,
w , werden zu den Ta <M -

preisen angekauft Kirchgasse 18 . Eisenhandlung - H34 ?

Ellenbogengafle 6 werden
"
Sköb und Girohstühle Mm

geflochten , polirt und reparirt .

Wegzugs halber sehr billig zu verlausen i präümrt aus der Ausstellung in

1 aroßer Sviegelschrank , 2 französische Betten , 1 großer I MMlellwllgtlst Frankfurt a M - ( 1881 ) , sind zu

Salonspiegel , 1 Ahüriqer Kleiderschrank , 1 ovaler Spiegel , I verkaufen und zu vermietheu bei . 28

1 Sandnähmaschine , 1 Petroleumherd mit 4 Flammen , sowie 12958 W . Sassmann . M . chelsbera 28 .

diverse Bilder Röderstratze 4 , Parterre . 3156 I Braune Stute , gefahren und Beritten , ist P1 ? !? unt )^
Gänsefeder « 1 . Qual , und prima Daune « vom Lande verkaufen Dotzheimerstraße 3 Vormittags o -s io ugr

dWg abzugeben . Näh . im Laden Mauritiusplatz 7 . 2781 | Mittags von 12 3 Uhr .

(
'

. Ilreidt ,

34 Webergasse 34 ,

im Hause des Herrn C . Keiper ,

vorm . A - Brunnenwasser ,

empfiehlt :

t Masken aller Art ,

Gold - wnd Silber - 1393

Litzen , Spitzen , Kordel und Flitter ,

Atlas , Tarlatane , Satin , Percal

und alle andere earnevalistischen Zierrathen .

1 Mark 35 Pf . pro Meter .

Seide ■ Atlass «

für Masken - Costnme in allen Farben .

P . Peancellier ,
Marktstrasse 24 .

in elegantester Fas '
n und allen Farben , zu

verleihen und zu verkaufen ,

e - aller Art , Gold - und Silberborde « , Spitzen und

Fransen , Sterne und Flitter , Zmuschmuck und

12a

| Fiseher ,
M ° tzg° rg ° ss ° 14 . Aedlte BlttC PoilltS

- ------
A ( Anstern ) empfiehlt in frischer Sendung per Dtzd . 1 Mk .

Costume - Atiass A . SchlMitt , MM - Mfl - 25 .
_

^
8 ”

ellc ! BouteiiTer
, M - « 13 . Gänseschmalz ,

Masken - Costümc und Domino s
,

* *

J , Rapp « vorm . J . Gottschalk ,

hochelegant , in Atlas und Seide , find z « verleihe «
g877 Goldgaste 2 .

Tannusftrahe 49 .
------- ---------- --- - ---- — — Feuerfestes Kitten und Vernieten von Glas , PorMn .

B2 » 0 Ä * I Marmor , Bronce rc . , sowie das Umändern von Schildern
Iw ® • ! und Malereien , wie neue Porzellanschilder ( Verpackung

Odeurs , Eau de Cologne , sowie Puder und I
un ^ Transport unter Garantie ) durch

Schminken , Cachoux etc . etc . billigst . | 2671 J . P . Hastert , Nerostraße 2 ^ .

Parfümerie Victoria , Spiegelgasse 3 .

( Annoncen - Expedition von Haasenstein & Vogler . )

Domino s und Masken - Anzüge ,

MW ? neu angefertigt , billig zu verleihen und jtt » er .

zausen Hellmundstraße 5 , 1 Treppe hoch rechts . 2144



Ro . .M VMeditioa : La » 8gafte Mo . » ? .
' Wette 11

Adler i

Gitzkow .

Erfurt .

Hartwig , Kfm . ,
Frey , Hotelbes . ,

Grassmann , Bürgermeist . , Weisel .
Corzilius , Kfm .. Höhr .

Nonweiler , Kfm ., Bremen .

Gregory , Fr . ,
H -raad Hotel ( Schötzenhof -Bäder ) :

Schwarz , Kfm ., Nürnberg .

Joseph . —

e . T ,

• ) Die Baromtter - Angab « ftnb a * f ü * Ä . rednctrt .

St . Wendel .
Hamburg .

Wörndörfer , Kfm .
Baudnitzky , Kfm .
v . Krogh , Stud . ,
Buschen , m . Fr . ,

Berlin .
Höchst .

Vier Jahreoeltea i
Moens , m . Farn . u . Bed , Holland ,
v . Hasselt , Fr . m . Farn . , Holland .

Frankfurt .
Köln .

Frankfurt .
Ems .

EeropKleeher Hof «
v . Skohammer , Fr . Baron , Berlin .
v . Richthofen , Fr . Baron m . Bed .,

Schwalbach .
Höhr .

Weilburg .
Darmstadt .

Erbach .

Schäfer , Kfm ,
Süsskind , Kfm .,
Reisinger , Kfm .,
Wiesel ,

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 7 . Februar 1882 .)

Auszug ans den Civilstauds - Regifter « der Stadt
Wiesbaden vom 6 . Februar .

Wolfson , Kfm .,
Rütgers , Kfm .,
Pingel , Kfm .,
Eilers , Kfm .,
Spoerri , Kfm .,
IPEster , Kfm .,
Kemmerich , Kfm .,
Brigman ,
Damiens , Kfm .,
Dankberg ,
Hilger ,
Kares ,
Leikert ,

Collet , m . Fr .,
Edye ,

Fleischmann , Amtsgerichterath ,
Hannover .

v . Meklenburg , Fr . m . T . , Wien .
Brandt , Pastor m . Fr , Remagen .

Weisser Schwee «
Pommerenicke , m . Farn . ,

Langenberg .
Isuss - Hotel «

Ellenberger , Kfm . m . Fr .,
Ludwigshafen .

Hotel Vogel «
Leimstühm , Hannover .

Baumgärtei , Fabrikb ., Lengenfeld .tr „ x_ irr —
, Dresden .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

Kleeebabe - llotel «
Stoll , Kfm ., Kirchheimbolanden .

für junge Ausländer

zur Erlernung der deutschen Sprache .

Gründliche Ausbildung in der Conversation und

Grammatik , sowie in schriftlichen Arbeiten . Näheres
in der Expedition d . Bi . 9385

Alter Kosseshef «
Warf , m . Fr . , Sayn .
Ulrich , Gutsbes , Bergen .
Langhoff , Offizier , Strassburg .
Bisenberger , Ingen . , Memmingen .
Kuhn , m . Fr . , Heilbronn .
Winohermann , Kfm ., Mülheim .

Hotel da Mord «
zu Ysenburg - Büdingen , Graf ,

Gettenbach .
Pariser Hof «

Bergmann , Post - Insp ., Stockholm .
Tröcken - Nilsson , Frl . , Malmö .

Hheta - Hotel «

Berlin .
Gerresheim .

Braunschweig .
Berlin .
Zürich .

Vallendar .
Köln .

Stockholm .
Paris .

Berlin .
Lennep .

Offenbach .
Oberlahnstein .

tirUeer Wald «
Hess , Augsburg .
Bergmann , Fabrikb . , Göppingen ,
v . Stubenrauch , m . Fr . ,

Johannisberg .
Klein , Fabrikbes . m . Fr . ,

Johannisberg .
Klein , 2 Frl . , Johannisberg .
Kray er , Fabrikbes . m . Fr . ,

Johannisberg .
Klein , Johannisberg .
Schüller , Kfm ., Berlin .
Schindling , Rechtsanw ., Limburg .
Eller , Fabrikbes . , Worms .
Barth , Kfm ., Stuttgart

Goldes « Kette «
Härtel , Posen .
Reinstein , Posen .
Stüber , Posen .
Taube , Posen .

Massaaer Hof «

rFortictznnx an » Dem Hanptdtau . )

Gesuche :

Ein Haus oder Billa , im Curviertel gelegen , mit
22 — 24 Zimmern , wird zu miethen oder zu kaufe « gesucht .

Offerten unter A . B . No . 2 an die Expedition erbeten . 1657

Angebote :

Adlerstraße 56 ist eine Parterre - Wohnung auf 1 . April
zu vermiethen . Näheres Michelsberg 12 . 3085

Feldstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2436

Friedrichstraße 4 , 1 St . , möbl . Zimmer zu verm . 2661

Zpptl ö Pridatstraße (Sonuenbergerstraße )
ist eine Villa , enthaltend 11 Zimmer rc . , prachtvolle Aussicht ,

schöner Garten , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh .
Oranienstraße 22 im Laden . 477

Mainzerstraße 40 ist eine kleine Wohnung an kinderlose
Leute zu vermiethen . 3073

Neugasse 7 , 2 . Etage , eia gr . , möbl . Zimmer zu verm . 12111

Oranienstraße 2,1 . St . , ist ein möblirtes Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen . 3045

Walramstraße 13 ist im 1 . Stock eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche und Zubehör sofort oder 1 . April zu verm . 2736

Well ritz st r atze 21 , 1 Stiege hoch , ein möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 2206

Zum 1 . Februar sind zwei einzelne , möblirte Zimmer mit
Kost zu verm . Schwalbacherstraße 45 im Metzgerladen . 1484

Möblirtes Zimmer mit Cabinet ist Elisabethen st raße 5
ira Nebenhause an einen Herrn zu vermiethen . 2170

Ein möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 21 , Part . 2987
Zwei möblirte Parterre - Zimmer mit separatem Eingang in

einem ruhigen anständigen Hause sind sogleich zu vermiethen .
Näheres Wellritzstraße 13 , eine Stiege hoch . 3059

Ein großes , gut möblirtes Zimmer mit separatem Eingang zu
vermiethen Louisenstraße 36 , 1 Treppe hoch . 2829

u . Bed .,
niahon «

Büchner , Kfm .,

4 .Webr . , der Schreiner Adam Carl , genannt Adolph Frohn von Nauroth ,
A . Lanaenschwalbach , wobnb . dahier , und Johanna Sophie Bölte von
Rhede , Kreises Borken in Westphalen , bisher dahier wohnh . — Am 4 . Febr . ,
der Fuhrknecht Pius Kräh von Dammersbach , Kreises Hünfeld , wohnh .
dahier , und die Wittwc des Taglöhners Philipp Schäfer , Franziska , geb .
Bernhard von Ticfengrubcn , Kreises Fulda , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 4 . Febr . , Emme Mathilde , T . des Schuhmachers
Carl Müller , alt 3 I . 4 M . 24 T . — Am 4 . Febr . , Ernestine Anna ,
unehel . , alt 4 M . 23 T . — Am 5 . Febr ., der unverebel . Privatier Lodowyk
Willem Enschede von Haarlem im Königreich der Niederlande , alt 30 I .
7 M . 6 T .

Druckfehler - Berichtigungen : In dem Auszug - vom 4 . l . M .
in No . 32 d . Bl . muh es unter „ Geboren " in der l . Z . „ Schmiedgehülfen "

statt „ Schneidergehülfen " und unter „ Verehelicht
" in der 2 . Z . v . o .

„ Stadlwieser "
statt „ Stadtwieser

"
heißen .

» öniattche » Standesamt .

I Lenons de fran ^ ais par une institutrice

Spiegelgasse 9 . 7139

Geboren : Am 30 . Jan . , dem Zeichner Carl Dennart e. T . — Am
^ Febr ., dem Herrnschneidergehülfen Joseph Weier e . S . , N . Joseph
R ? 1 — Am 4 . Febr . , dem Fuhrknecht Eugen Will e . S . — Am
2. Febr „ dem Hausdiener Joseph Knüttel e. S . , N . Franz Jose,

'

-1m ff Febr . , dem Küfer und Spezereiwaarenhändlcr Friedrich Fuhr ______
L : ®« nna Georgine Clara Elisabeth . — Am 1 . Febr . , dem Schreiner
mexander Lenz e. T . — Am 4 . Febr . , dem Krankenwärter Paul Zimmer -
Mnn c. t . S .

k ^
A " fg ° boten : Der Rangirer Georg Christian Gustav Erbe von

wohnh . daselbst , und Henriette Catharine Werner von Runkel ,
daselbst , früher dahier wohnh .

blicht : Am 4 . Febr . , der König ! . Untersteueramts - Assistent
Albrecht von hier , wohnh . dahier , und Caroline Friederike

- 2 “ Russart von hier , bisher dahier wohnh . — Am 4 . Febr . , der

§ ? dwig Jung von Elsoff , A . Rennerod , wohnh . dahier , und
tofinet em^ aSlinc Friederike Rauschenberger von hier , bisher dahier

hoM »
4 . Febr . , der Hausdiener Carl Hartmann von hier , wohnh .

ßeti ^ ^ ou
' xxWmwe desJnstallateurs Wilhelm Knecht , Louis - Sophie

venrittte Lis - tt - , geb . Schäfer von hier , bisher dahier wohnh . ~ Am

Schroeder,Fabrikb . ,Oberlahnstein .
Moll , Fabrikbes ., Brieg .
Meyer , Fabrikbes ., Nürnberg .

BKrea «
Richardt , Kfm . , Greiz .

Ichwanes Bock «
Douglas , Prem .- L . m . Fr . , Berlin .
v . Maltzahn , Freiherr m . Farn .

1882 . 6 . Februar .
6 Uhr

Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends . Tägliches

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Thermometer ( Reaumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin . )
Relative Feuchtigkeit ( Proc . )

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HimmelSanstcht .

Regenmenge pro lH in par . 6b .

762,1
- 20

1,59
94,6

S . W .
( . schwach ,

bedeckt .
Rebel .

763,0
+ 2,4

1,33
53,2
S .

f . schwach ,

thw . heiter .

764,0
- 0,6

153

80,5
S .

schwach ,

s. hetter .

763,03
- 0,07

1,48
76,10



Sette 18

, Folgen seiner Schuld vergessen , bis Jener ihn daran erinnerte .

« J bnnbefte es stck Er blickte Kaiser sest uni

Amsterdam 169 bz .
Loudon 20 .50 bz .

Paris 81 .35 - 40 — 35 bz .

Wen 170 .60 bz .
Frmckfurter Bank - Disconto 6 ’ / ».

I Reichsbank - Disconto 6 ° / «.

Marktberichte . ä
           c cr,hrUflr ( Biebmarkt . ) Der heutige Markt war

° » > Ä S
'

20 ? sSÄ wÄtaw
S ? ÄÄ S
l ^ uÄÄ M . , 2 Qual . 40 - 48 M . , Hammel 1 . Qual . 60 bis

62 M ., 2 . Qual . 40 — 48 M .
__ ___

mit ^
Es beweist nur , wie hoch ich Sie schätzte, "

sagte er warm ,

und Sie zeigen mir in diesem Augenblick , daß ich sie gut gekannt .

Doch kein Wort von Dank zwischen uns . . . ich erwies mir einen

ungleich größeren Dienst als Ihnen , indem es mrr gelang , Den ,

der mein Todfeind ist , auf frischer That zu finden und ihm sem

fchmachvolleS Handwerk zu legen .
"

Betroffen blickte Richard tn Kaiser 8 verfinstertes Antlitz .

« adowinski Ihr Feind ? " fragte er schnell .

Svrechen wir nicht mehr von ihm . . -
.

er wird noch heute

die Stadt verlassen , und mit ihm voraussichtlich dre ganze Runde

Wir haben Wichtigeres zu reden . Ostrogh , ich weise ^ hre

Freundschaft nicht zurück , doch kann ich Ihnen die meine nicht

« ft bieten - Sie befaßen in mir einen Freund lange vor dieser

Stunde

^

und ich hoffte fest , mir einen solchen emstin Ihnen zu

Gewinnen, denn ich bedarf eines Freundes m emer Angelegenheit ,

die ich sogar Bruno nicht anvertrauen darf , ^ ch werde bald ,

vielleicht schon in den nächsten Tagen , in die Lage kommen , einen

Freundschaftsdienst von Ihnen zu erbitten , der Schwereres von

^bnen fordern wird , als was mir heute zu thun vergönnt war . . .

Fhr Erschrecken mahnt mich , Sie könnten meine Worte in einer

Weife mißdeuten , die uns abermals nothgedrungen einander ent -

fremden

^

müßte . Diese Sorge läßt mich von meinem FreundeSrecht

^ brauch machen und einen Punkt berühren , d ° r unter anderen

iimttnnben füalid ) nicht zur Sprache kommen dürfte . Es betrifft

SS * MN » Wort »um Psande , d - ß , « » ich, ihr . , ,

wegen so oft in Rauenegg bin . . . genügt Ihnen mein Wort

Ostrogh ? Sie sehen mich so zweifelnd an , als glaubten Sie Mir

nickt ? . . . Dann muß ich Ihnen fchon heute mehr sagen , als ich

viÄeich
'
t verantworten kann : ich bedarf eines Freundes Beistand

s,,, - Anaeleaenheit einer Dame . . . die ich liebe , feit lange

kmslnunaSlos üebe der , wie ich fürchte , ein Unglück bevorsteht ,

welches von ihr abzuwenden ich gern mein Leben opfern würde

dock zweifle ich , ob eS mir gelingen wirb , sie vor dem Schwersten

tu behüten zweifle , ob ich allein im Stande bin , eine Aufgabe

sehen vermag . Es gilt , sie aus den Fesseln eines Ehrlosen zu

befreien . Es gilt , diesen Ehrlosen zu entlarven , ohne zugleich die

Ehre ihres Namens öffentlich preiszugeben Es gilt , den Urheber

unsäglichen Elends , der auch der Urheber Ihrer setzigen Ungelegen¬

heit ist , zur Verantwortung zu ziehen , ohne daß Unschuldige für

seine Schuld mit büßen . Es gilt eine gerechte Sache - Ostrogh . . .

darf ich auf Ihren Beistand rechnen , wenn ich dessen bedürfen sollte .
1

Richard hatte Kaifer
'
s Worten mit wechselnden Gefühlen zu -

aebört Der Schreck , dieser könnte von ihm gar forbern , von

feiner Werbung um Jsabella
' S Hand zurückzutreten , wich der Freude

über die Gewißheit , daß Bruno Recht gehabt , als er gesagt , Kaiser

liebe eine Andere , und diese Freude ließ ihn einen Augenblick die

Ein deutscher Kaiser .

( 107 . Forts .) Roman von S . Mein ec .

Kaiser ergriff einen Augenblick Richard ' s dargebotene Hand

Lkrarrkfrtrter Course vom 6 , Februar 1888 .
° - Wechsel .Geld .

Holl . Silbergeld Ä

Dukaten . . . 9 • 53 08 ,

20 Frcs .- Stücke . 16 . 22 - 25 .

Sovereigns . . 20 . 40 - 45 .

^ mverialeS . . 16 . 74 — 79 „
Dollars fe Gold 4 „ 16 — 20 .

Also um Ladowinski handelte es sich ! Er blickte Kaiser fest und

vertrauensvoll in das vor Erregung erblaßte Antlitz und sagte schnell :

Wenn Sie , Kaiser , eine Sache zu der Ihrigen machen , so

ist sie gerecht . Sie können in jeder Lage , zu jeder Stunde auf

mich rahlem
^ ^ Was wir soeben besprochen haben , darf

vorerst
^

kein Dritter wiffen , auch nicht . . . Duvalet . @ r Jennt
meinen Feind und würde ihn warnen . Dadurch aber würbe ine

Sache zweifellos der Oeffentlichkeit preisgegeben werden , und Das

must unter allen Umständen vermieden werden , denn es gilt , die

Ehre eines edeln Namens zu wahren ! Ich nehme ^ hr Wort dafür ,

Ostrogh , daß Sie das strengste Stillschweigen gerade gegen Duvalet

beobachten , und da , wie Sie nun wissen , jene Sache auch mit den

Beweggründen zusammenhängt , ine mich veranlaßten , unverzüglich

diesen Schein einzulösen , werden Sie emsehen , daß auch von der

Ti auna Ihrer Schuld durch mich kein Wort gegen ihn laut werden <

Lr Ladowinski reist noch heute ab . Graf Duvalet wird also

voraussichtlich nichts mehr darüber von ihm erfahren . Sollte a

aber wider Erwarten dennoch der Fall sem und er Sie deshalb

befragen , so dürfen Sie natürlich meine Einmischung nicht leugnen ,

doch erwarte ich , daß Sie nicht sagen , tote i $ Renntnt | von der

Sache erhielt , noch daß ich Mitwisser des Geheimnisses jener

Clausel geworden bin . Duvalet ist mem Freund nicht , und

könnte aus Unmuth darüber sich hinreißen lassen , ^ hrem Herrn

Vater die Sache mitzutheilen . Das aber darf nicht geschehen

ich lege Ihnen Das besonders dringend ,
an s Herz , Ostrogh !

Es könnten Umstände eintreten , welche die Entstehung dieser

Spielschuld in ganz anderem Lichte erscheinen ließen . Versprechen

Sie mir , mit Ihrem Herrn Vater nicht eher darüber zu reden ,

als bis ich berechtigt bin , Ihnen Näheres zu sagen . . -
.

voraus '

licktlick in kürzester Rett . So lange vertrauen Sie mir , ohne

ZAK « « es sich handelt Wollen Sie Das ?

. Unbedingt ! Doch glaube ich nicht , daß Duvalet dem Vatkr

ohne mein Vorwiffen eine Mittheilung machen wurde Er wnd

im Gegentheil Alles ausbieten , mich davon zumckzuhal en . Und

Ihre gegenseitige Abneigung , die Sie doch Beide nicht recht e .

verheimlichen vermögen . . . ertaube « {Sie mtr tJ ' g - *

. . . sollte wirklich das Zusammentreffen bei Sedan d e Uach -

davon sein ? Ich kann es nicht recht glauben , obwohl DuMi

mich Dessen versicherte . Er ist so milde und versöhnlich m allen

Dingen , und Sie denken groß wie kaum em Anderer - - - m

sollt ?» Sie ihm Das als Schuld zur Last legen , was tm Kriege

zugleich Nsthwehr und traurige Pflicht ist ?

Mein lieber , junger Freund,
"

sagte Kaiser duster , da

haben Sie kein Urtheil . » Es ist ein eigen Ding , ^ e Kuge ' » es

Feindes nächst seinem Herzen zu tragen und jede » Aug

gewärtig fti » »u miste » . » « 6 di . - « - « - » » - wi - » ° ° * *
ober daß die Kugel sich einen neuen Weg bahnt und dann

„ HegenSie nMfolch düstere Gedanken , Kaiser '.
" bat Richard

ernst . „ Glauben Sie mir , Duvalet betrübt eS sehr , aß Sw ihm

besbalb feinb sind . Ich hoffe , es wird mir gelingen , Siem
,

einander auszuföhnen und auch ihm IhreFreundschaftzugewl -

Nein , Ostrogh,
" entgegnete Kai er mit eigenthümlich Mwerer

B . , ° » M , . , - » . » Sie toj . mW . . .

gelingen ! Noch Eines ! " fuhr er langsam fort , de
Ihrem

suchend in die Ferne sendend . , ,Da ich nnn doch Th - ck ° n

Geheirnniß habe , dars ich mir wohl die Frage
mürben i

dem Falle , wenn Sie wirklich des Majorats verlustig würden, )

daffelbe an Alexander
' - Hans überginge ? "

Statuteis
„ Nein,

" versetzte Richard trübe , „ an Lor - . D,e gatme ,

berechtigen in solchem Falle die Töchter des Haus z
^ ^ Majorat

Nur wenn meine Schwester ohne Erben stürbe , v .
n

an die Nebenlinie , an Alexander
' s Haus , übergehen .

flUte ,
Es war ein seltsamer , dunkler Blick , den Kaiser a f

^
8

ehrliche Antlitz des jungen Grasen hefiete,derf ° gelasse . s g

Das aussprach , waS in des Anderen Brust eme W von yei

Empfindungen wach rief : daS Räthsel war gelöst .

( Fortsetzung folgt . )
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